
Recyclinghöfe 
GERAER Umweltdienste GmbH & Co. KG:  
Hainstraße 17, Tel. 0365 8400150 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-14 Uhr 

zu den Öffnungszeiten 

Auenstraße 55, Tel. 0365 4375923 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr  

jeden 3. Fr. des Monats 15-17 Uhr 

Berliner Straße, Tel. 0365 8310118 
Mo, Do. u. Fr. 9-17 Uhr, Mi. 12-17 Uhr,  
Di. u. Sa. geschlossen 

jeden 2. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Berta-Schäfer-Straße, Tel. 0162 4180805 
Di. - Do. 9 -17 Uhr, Mo. u. Fr. geschlossen  
Sa. 9-12 Uhr 

jeden 4. Mi. des Monats 15-17 Uhr 

KAZ Untitz, Tel. 0365 8400300 
Mo.-Fr. 7-19 Uhr, Sa. 8-12 Uhr 

jeden 4. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Containerdienst Döbel:  
Zwötzener Straße 35, Tel. 0176 20729057 
Mo. - Fr. 10-17 Uhr, Sa. 10-13 Uhr  

jeden 4. Di. des Monats 15-16 Uhr 

Hinweise:  

= Abgabe Schadstoffe; fällt der Tag auf 
einen Feiertag entfällt die Stellzeit ersatzlos  

Sperrmüll und Schrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 
Kostenpflichtig Containerdienste oder Sperr-
müllexpress (Tel: 0365 84000) 

Leerungstage 
www.awv-ot.de oder 0365 8332150 
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Verschenkmarkt 
www.awv-ot.de  

Warum soll ich wertvolle Lebenszeit damit  
verschwenden, um Tetra-Paks zu falten? 

Elektroschrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 

Zunächst für Sie ein kleines Re-
chenbeispiel: Das Zusammenfal-
ten eines Getränkekartons dauert 
4 Sekunden. Falten Sie 70 Jahre 
lang pro Woche 1 Getränkekarton, 
so errechnet sich eine Lebenszeit 
von 4 Stunden. Ein Bruchteil Ihrer 
Lebenszeit für eine bessere Um-
welt. Immer wieder stellt sich die 
Frage: Tetra-Paks verwerten oder 
doch besser verbrennen? Seit die 
Müllverbrennung sauberer gewor-
den ist und man einen Großteil der 
im Abfall gebundenen Energie 
zurück gewinnt, wird diese Frage 
immer wieder diskutiert. Wenn es 
um Klimaschutz geht, gibt es aller-
dings eine eindeutige Antwort: 
Recyceln ist besser als Verbren-
nen! Dieser Vorrang des Recyc-
lings ist auch in der deutschen und 
europäischen Umweltgesetzge-
bung manifestiert.  
Die Verbundkartons werden mit 
Wasser aufgelöst und es entste-
hen z.B. neue Faltschachteln.  

In die Wertstofftonne passt mehr, 
wenn Sie die Abfälle lose hinein-
geben. So vermeiden Sie Hohlräu-
me. Falten Sie die Getränkekar-
tons, drücken Sie Plasteflaschen 
zusammen und zerschneiden Sie 
Verpackungen. Das spart Platz. 
Stecken Sie keine Abfälle ineinan-
der. Aufgeschnittene Tetra-Paks 
bitte keineswegs befüllen. 
Durch Umzug oder Neukauf ist 
einmalig mehr angefallen, als Ihre 
Tonne fasst? Das ist kein Grund, 
gleich einen weiteren oder größe-
ren Behälter für das Objekt gestellt 
zu bekommen. Auch nebenstehen-
de Säcke zur Gelben Tonne sind 
keine Lösung. Das sieht nicht nur 
unschön aus, für den Entsorger 
besteht auch die Schwierigkeit, in 
festgelegter Tagestour und Zeit-
rahmen diese Säcke zu entsorgen. 
Nutzen Sie in diesem Fall unsere 
Recyclinghöfe für die kostenlose 
Abgabe von Kunststoffen oder 
Metallen. 

Die Sortierung des Inhalts der Gel-
ben Tonne erfolgt in der Sortieran-
lage Untitz. Mit technischer Hilfe 
werden auch die Getränkekartons 
aussortiert. Mittels Infrarot-Licht 
erkennt ein Scan den Tetra-Pak 
umso besser, wenn er flach ge-
drückt auf dem Band vorbeiläuft. 
Er wird auf ein neues Förderband 
„gepustet“ und es verbleiben im 
wesentlichen die übrigen Kunst-
stoffe auf dem Hauptband.  
Die in der Sortieranlage aussortier-
ten Getränkekartons werden für 
die Verwertung gesammelt. Ist 
eine bestimmte Menge zusam-
mengekommen, erfolgt eine Mel-
dung an die ReCarton Gesell-
schaft für Wertstoffgewinnung aus 
Getränkekartons mbH Berlin. Sie 
koordiniert das Recycling ge-
brauchter Getränkekartons und 
beauftragt eine Spedition mit der 
Abholung. Die ReCarton GmbH 
dokumentiert, wie viele Getränke-
kartons im Jahr verwertet wurden.  

Kinder orientieren sich an ihren 
Eltern und ihrem direkten Umfeld 
und lernen durch Beobachten.  
Wach und aktiv, wie sie sind, ent-
nehmen sie ihrer Umgebung stän-
dig Informationen. Sie lernen 
durch Ihr Vorbildverhalten den 
Wert einer intakten Umwelt zu 
erkennen.  
Erklären Sie Ihren Kindern, dass 
Abfälle eigentlich keine Abfälle 
sind, sondern Wertstoffe, die aus 
kostbaren Rohstoffen hergestellt 
wurden. Und dass jeder mit richti-
ger Abfalltrennung helfen kann, die 
Wertstoffe in den Kreislauf zurück-
zuführen. Lassen Sie Ihr Kind 
schon in der Küche die Abfälle 
vorsortieren. Zeigen Sie, wie man 
das platzsparend erreicht. Neh-
men Sie Ihr Kind mit, wenn Sie die 
Abfälle in die Sammelbehälter vor 
dem Grundstück eingeben. Kinder  
können, wenn möglich, die einzel-
nen Abfalltonnen mit passenden 
Abbildungen bekleben.  

Es lohnt sich, weil ... 

…ein Tetra-Pak ein recycelba-
rer Wertstoff ist. Wertstoffe 
verdienen es, sorgsam behan-
delt zu werden, um sie in den 
Kreislauf zurückführen zu kön-
nen.  

… gefaltete Tetra-Paks Volu-
men sparen. Gespartes Volu-
men ermöglicht das Sammeln 
einer größeren Menge an 
Wertstoffen in der Gelben  
Tonne 

AWV PLUS
. 

… ein zusammengefalteter 
Getränkekarton die Sortierung 
in Untitz erleichtert, er nimmt 
weniger Platz ein und verrin-
gert damit die für den Trans-
port benötigte Energie.  

… wir mit unserem Tun und 
Handeln das Umweltbewusst-
sein unserer Kinder schon 
frühzeitig fördern können. 

Lea Kreißig zeigt sich schon ganz geschickt beim Falten eines Getränkekartons 

 

Lea gibt den Karton in ein Vor-
sortiergefäß in der Küche ein.  

Lea ist 7 Jahre alt. Sie hält einen 
Getränkekarton in der Hand. 

Den Karton drückt sie flach und 
schraubt den Deckel wieder zu. 

Die Ecken hat sie zur Seite ge-
klappt, den Deckel abgeschraubt. 


